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•Projektauswertung der Träger 

 

•Stellungnahmen von Institutionen 

 

•Befragung zum Programmverlauf 

 

•Pressespiegel 

 

•Integriertes Handlungskonzept 

 

•Fazit Gesamtdokumentation Stadtmitte-Ost 
 

Modellvorhaben der Sozialen Stadt 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 



•Überleitung bestehender Strukturen 

 

•Nutzen des Know Hows 

 

•Ergänzung zwischen investiven und 

nichtinvestiven Maßnahmen 

 

•Ausweitung sozialer Angebote 

 

•Imagegewinn und Sicherheit 
 

Begleitentwicklung Soziale Stadt 

Bücherwurm, 

Lesefest 2009 auf dem 

Spielplatz Schwedenstrasse 

Bücherwurm, 

Adventskalender 2013 in der 

Stadtbibliothek 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-Ton:  

„Ein Bezug zu der positiven Entwicklung 

der Kriminalitätsstatistik zu den 

Projekten ist sehr naheliegend.“ 
 



O-Ton: 

 „Rheinfelden hat sich durch die 

sozialen Projekte ein positives Image 

verschafft.“ 
 

 

 

•Aufgreifen aktueller gesellschaftlicher 

Themen 

 

•Treffpunkt Gambrinus als zentrales 

Beratungs- und Kompetenzentrum 

 

•Hoher persönlicher Nutzen der Teilnehmer 

 

•Konstruktive Rolle des Begleitausschusses 
 

Begleitentwicklung Soziale Stadt 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

Vortragsreihe im 

Treffpunkt Gambrinus 

„Engagement für alle“ im 

Rathaus 



 

O-Ton:  

„Es tut sich was.“ 

 

 
•Vielschichtige Ausprägung der Vernetzung 

 

•Vernetzung ist fachlicher Austausch und 

Weiterentwicklung 

 

•Schaffung von Begegnungsmöglichkeiten 

 

•Gewinnung von neuen Akteuren 

 

•Unterschiedlichste Bevölkerungsgruppen erreicht 

 
 

Begleitentwicklung Vernetzung 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 



 

O-Ton:  

„Man konnte viel aufbauen und 

 bewirken.“ 
 

 

 

•Aufbau der Freiwilligenagentur 

 

•Anerkennungskultur durch Wertschätzung 

 

•Schaffung von Rahmenbedingungen 

 

•Einbindung von Schulen 

 

•Qualifizierung von Ehrenamtlichen, 

Professionalisierung 
 

Begleitentwicklung Bürgerschaftliches Engagement 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 



 

 

 

 

Anlaufstelle Migration 
 

• Ein Erfolgsprojekt 

 

• Brückenfunktion ermöglicht Kommunikation 

 

• Aufgreifen von  struktureller Fragen 

 
 

Begleitentwicklung Integration 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-TON: 

„Unser Netzwerk ist Integration.“ 



 

 

 

 

Beratungscafé 
 

• Erfolgreiche Integrationsarbeit 

 

• Ermöglicht Migranten Zugang 

 

• Präventive Hilfe zur Selbsthilfe 

 

• Know-How und Wissen der Beraterinnen 

 
 

Begleitentwicklung Integration 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-TON: 

„Unser Netzwerk ist Integration.“ 



 

 

 

 

Integrationslotsen 
 

• Interkulturelle Elternarbeit 

 

• Elternbeteiligung am Schulalltag 

 

• Verbesserung von Bildungschancen der 

Kinder 

 

• Weiterbildung zu Elternmentoren 

 

• Förderung 2014-16 VwV 

 
 

Begleitentwicklung Integration 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-TON: 

„Unser Netzwerk ist Integration.“ 



 

O-TON:  

„Das Schülerrestaurant war ein wichtiger 

Anfang.“ 

 
•Einbindung von Menschen mit Behinderung ist 

gelungen 

 

•Jugend im öffentlichen Raum 

 

•Schülerrestaurant – Ein bedeutender Schritt zur 

Schulentwicklung in Rheinfelden 

 

•Senioren gewinnen mehr an Bedeutung 

 

 
 

Begleitentwicklung Weitere Schwerpunkte 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 



 

Vielfalt an Projekten mit wenig Mittel hohe Wirkung 
 

• Mehrsprachiger Bücherwurm  

 Interkulturelle Bildungsarbeit 

 Führt Kinder in die Stadtbibliothek 

 Zahlreiche ehrenamtliche Migranten 

 

•   Break the Border 

 Jugendliche werden in der Öffentlichkeit positiv wahrgenommen 

 

• Mein Rheinfelden 

 Einbindung von Menschen mit Behinderung 

 

•   Deutsch im Alltag 

  Hoher persönlicher Nutzen        
 

Mini-Max-Projekte –Ausgewählte Beispiele 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-TON:  

„Kleinere Projekte, die für die Teilnehmenden positive 

Auswirkungen haben, sind so möglich.“ 



 

 

 

Evaluation 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

O-Ton:  

„Mit Ende des Projektzuschusses kann es wieder im 

Sande verlaufen.“ 

 
•Bürokratischer Aufwand ist nicht zu unterschätzen 

 

•Nachhaltige Sicherung der bestehenden Strukturen 

 

•Kleines Fördergebiet 

 

•Keine Weiterentwicklung des Gender-Mainstreamings 

 

•Befristete Förderung 

 

 

 



 

 

 

Gewonnene Erkenntnisse 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

•Migranten als Akteure nicht mehr unterrepräsentiert 

 

•Zielgruppen wurden durch Träger besser erreicht 

 

•Positive Ergebnisse der Projektevaluation 

 

•Positive Rückmeldung über Bürgerbeteiligung 

 

•Quartiersfonds sehr wirksam mit wenig Einsatz viel Ertrag 

 

•Starke Wirkung des Programms auf die Gesamtstadt 

 

•Vernetzung ist zentraler Aspekt  

 

•Prüfung durch RP ohne Beanstandungen  

 

•Hohe Professionalität durch Fachkompetenz 

  



 

 

 

Handlungsempfehlungen 2015 
Quartiersmanagement der Sozialen Stadt Weiterentwicklung und Erhalt 

Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

•Quartiersmanagement unverzichtbar zur Koordination 

 

•Nutzen des Know Hows zur Durchführung 

nichtinvestiver Programme 

 

•Erhalt und Pflege der aufgebauten Netzwerke 

 

•Beibehaltung der geschaffenen Strukturen im Bereich 

Integration und Bürgerschaftliches Engagement 

 

•Erhalt eines Fonds für soziale Projekte 

 

•Bereitstellung von Haushaltsmitteln zur 

Grundfinanzierung und Grundlage für Förderanträge 

 



Koordinierungsstelle Modellvorhaben 

       Vielen Dank  

für Ihre  

     Aufmerksamkeit 


